
 
 
 
 
Liebe Mitglieder,  
liebe Kooperationspartner_innen,  
liebe Unterstützer_innen und Interessierte,  
 
Wir freuen wir uns, Ihnen/ euch heute unsere aktuelle Rundmail zusenden zu können.  
In der Rundmail finden sich dieses Mal folgende 

Informationen aus der Geschäftsstelle: 

1. Antragsfrist für „Wir in Sachsen“ läuft in Kürze ab! 

2. Juleica-Schulung 

Inforationen aus den Mitgliedsvereinen 

3. Mondstaub-News Oktober 2020 

4. KIB Zwickau: Neuigkeiten! 

Weitere Informationen: 

5. KJRS: Betzavta-Workshop „Wir machen das jetzt so!“ | Entscheidungen in Gruppen un-

terstützen | 2. November 2020 | Leipzig 

6. LEADER Region Zwickauer Land: Ideenwettbewerb "Zukunft nur mit Dir!" 

7. Einladung zu einer Fachtagung des Kinder- und Jugendhilferechtsvereins 

8. LKJ Sachsen: Informationen 

9. Landesverband Soziokultur Sachsen: Informationen 

10. Jugendstiftung Sachsen: Einladung zur Facebookgruppe der Eigenständigen Jugendpoli-

tik Sachsen 

11. Fonds Soziokultur: Sonderprogramm / NEUSTART KULTUR 

 

 

Näheres zu den einzelnen Punkten finden Sie weiter unten. 

Wenn Sie/ ihr Informationen (z.B. zu Veranstaltungen, Stellenausschreibungen o.ä.) haben/t, 

die wir mit in unsere Rundmail aufnehmen sollen, teilt uns dies bitte mit. 

Unsere Internetseite (www.jugendring-westsachsen.de) wurde aktualisiert. Auf ihr ist auch 
unsere Datenschutzrichtlinie zu finden. Sollten Sie/ solltet ihr unsere Rundmail nicht mehr 
per E-Mail erhalten wollen, können Sie/ könnt ihr jederzeit ohne Angaben von Gründen wi-
dersprechen. 
 

Herzliche Grüße aus dem Jugendring 
Heidrun Wagner und Mignon Junghänel 

Die Beiträge müssen nicht die Meinung der Redaktion oder der Herausgeberin wiedergeben. Irrtümer und Tippfehler vorbehal-
ten. Trotz sorgfältiger inhaltlicher Überprüfung übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte von Websites, auf die wir in diesem 
Newsletter hinweisen. Für den Inhalt der angegebenen Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. Der Jugend-
ring Westsachsen e.V. distanziert sich ausdrücklich von den Inhalten verlinkter Internetseiten, die er selbst presserechtlich oder 
redaktionell nicht zu verantworten hat. 
 

Der Jugendring Westsachsen e.V. wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.  

http://www.jugendring-westsachsen.de/


Informationen aus der Geschäftsstelle 

1. Antragsfrist für „Wir in Sachsen“ läuft in Kürze ab! 

Nicht mehr lange und die Frist für „Wir in Sachsen“ für das kommende Jahr läuft ab! 

(31.10.2020)  

Näheres hierzu unter: https://www.ehrenamt.sachsen.de/foerderprogramm-wir-fuer-

sachsen.html 

2. Juleica-Schulung 

Neuer Start für die Ausbildung zum/zur Jugendgruppenlei-
ter/in der Stufe G ... mit Erwerb der Jugendgruppenleiter-
card (Juleica - Stufe G - Grundkurs). Dieser ist für die ers-
te Woche der Herbstferien geplant. Anmeldungen sind ab 
sofort formlos per Telefon  
oder E-Mail in der Geschäftsstelle möglich. 

Termin:   19. - 23. Oktober 2020, jeweils von 8:30 bis 15:30 Uhr 

Ort:   Geschäftsstelle des Jugendring Westsachen e.V.  
   Friedrich-Engels-Straße 30-32 | 08058 Zwickau 

Kosten:   Mitglieder:   30,00 Euro 
Nichtmitglieder:  50,00 Euro 
Getränke:     5,00 Euro 

Wenn ihr eine Verlängerung eurer Juleica benötigt, meldet euch zwecks Terminabspra-
che für diese Woche. 

Informationen aus den Mitgliedsvereinen 

3. Mondstaub-News Oktober 2020 

Liebe Freund*innen des Mondstaubtheaters, 

auch im Oktober könnt ihr eure Lust auf Tanz und Theater bei uns stillen. Unsere Ver-

anstaltungen findet ihr weiter unten in der Übersicht. 

Darüber hinaus gibt's schon einen kleinen Vorgeschmack auf den November: am 

08.11.2020 findet mit Anne Dietrich von 10 - 13 Uhr ein Bollywood-Workshop statt! 

Wenn ihr Interesse habt, meldet euch bitte verbindlich bis zum 23.10.2020 an unter 

kontakt@mondstaubtheater.de. Mehr Infos dazu findet ihr auf unserer Webseite unter 

Workshop Bollywood "Mahi Ve". Namaste! 

Freitag, 09.10.2020 | 19 Uhr, Freies Tanzen mit Gabriele Bocek 

Ort: Tanzraum Mondstaubtheater | Beitrag: 10,- € 

Bitte meldet euch bis zum 07.10. an unter kontakt@mondstaubtheater.de 

Mehr Infos auf unserer Webseite unter "Freies Tanzen - eine lebendige Improvisation" 

Samstag, 10.10.2020 | 21 & 22 Uhr, Ausschnitte aus "Schwingungen" im Rahmen 

der Museumsnacht Zwickau 

Ort: Kunstsammlungen Max-Pechstein-Museum Zwickau, Lessingstr. 1, 08058 Zwickau 

Mehr Infos bald unter www.kunstsammlungen-zwickau.de 

Sonntag, 25.10.2020 | 17 Uhr, Bühnenvolk Bautzen spielt "Gnadenlos" 

Ort: Probebühne Mondstaubtheater | Austritt: Zahl danach, wieviel es dir wert war 

Bitte reserviert unbedingt euren Platz bis zum 22.10.2020 unter kon-

takt@mondstaubtheater.de 

http://www.kunstsammlungen-zwickau.de/
mailto:kontakt@mondstaubtheater.de
mailto:kontakt@mondstaubtheater.de


Mehr Infos auf der Webseite von Bühnenvolk Bautzen 

Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit! Und wenn ihr von Mondstaubtheater keine Infos 

mehr erhalten wollt, sendet eine Antwort mit der Betreffzeile "Aus dem Verteiler lö-

schen" an kontakt@mondstaubtheater.de! 

Herzlich komödiantische Grüße, 

Euer Team von Mondstaubtheater e. V. 

Mondstaubtheater e. V. 

Horchstr. 2, 08058 Zwickau 

Telefon & Fax  0375/ 606 10 655 

E-Mail: kontakt@mondstaubtheater.de 

www.mondstaubtheater.de 

4. KIB Zwickau: Neuigkeiten! 

Es gibt ein neues Abenteuer vom „großen Heinz“. Passend dazu kommen wir in die 

Einrichtungen und sprechen mit den Kindern über Freundschaft, Gefühle und Koopera-

tion.  

Mehr hierzu im Anhang. Meldet euch bei Interesse einfach direkt im KIB. 

KIB Zwickau 

Kontakt- und Informationsbüro für präventive Kinder- und Jugendarbeit Zwickau 

Makarenkostraße 40 

08066 Zwickau 

Telefon: 0375 - 430 99 123 

mail@kib-zwickau.de 

Weitere Informationen: 

5. KJRS: Betzavta-Workshop „Wir machen das jetzt so!“ | Entscheidungen in 

Gruppen unterstützen | 2. November 2020 | Leipzig 

Liebe Freund*innen aus den Mitgliedsorganisationen des KJRS, 

In Beteiligungsprozessen kommt es häufig zu Konflikten, und die Art der Entschei-

dungsfindung kann zu Ausgrenzung von Minderheiten führen. Bei Betzavta geht es 

nicht um vorschnelle Kompromisse, sondern um die gemeinsame Suche nach Lösun-

gen. 

Diese Bildungsveranstaltung setzt auf Selbsterfahrung durch praktische Übungen, in 

denen demokratisches Handeln erprobt wird. Mit diesem Tag gewähren wir einen Ein-

blick in die Betzavta-Methode, die in einem umfangreichen Ausbildungsprogramm er-

lernt werden kann. 

− Zielgruppe: Fachkräfte der freien und öffentlichen Träger, Interessierte am Feld 

der Kinder- und Jugendbeteiligung und der demokratischen Bildung 

− Referentinnen: Sweta Moser und Elena Schweiker 

− Veranstaltungsort: Völkerfreundschaft, Stuttgarter Allee 9, 04209 Leipzig 

− Ankommen: 9:00 Uhr | Beginn: 9:30 Uhr | Ende: ca. 16:00 Uhr 

− Teilnahmekosten: 40€ | KJRS-Mitglieder 30€ 

− Anmeldung: bis 23.10.2020 über unsere Webseite unter https://www.kinder-

jugendbeteiligung-sachsen.de/Veranstaltungen/entscheidungshilfe-in-gruppen-

betzavta/ 



Im Anhang findet Ihr unseren Flyer zur Veranstaltung. Bei Nachfragen könnt Ihr Euch 

gerne melden. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Herzliche Grüße, 

Oliver Lücking, Referent 

Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung Sachsen 

Kinder- und Jugendring Sachsen e.V. 

Saydaer Straße 3, 01257 Dresden 

fon: 0351-31679-23, fax: 0351-31679-27 

6. LEADER Region Zwickauer Land: Ideenwettbewerb "Zukunft nur mit Dir!" 

 „Zukunft nur mit Dir!“ – LEADER-Ideenwettbewerb für Kinder und Jugendliche  

20.000 € Preisgeld für die besten Ideen zum 

Thema Nachhaltigkeit  

Pünktlich zum Weltjugendtag am 12. August 

2020 startet die LEADER-Region Zwickauer 

Land ihren zweiten Ideenwettbewerb. Aufgeru-

fen sind Kinder und Jugendliche im Alter von 

10 bis 20 Jahren, ihre Ideen zur nachhaltigeren 

Gestaltung ihres außerschulischen Lebensum-

feldes einzureichen. Einsendeschluss ist das Ende der Herbstferien am 31. Oktober 

2020. 

Unter dem Leitgedanken „Global denken, lokal handeln“ werden Ideen gesucht, die das 

eigene Dorf, den Verein oder die Initiative zukunftsfähiger machen.  

Energie einsparen, regional einkaufen, Kleidertauschbörsen organisieren – bewusst 

wurde die Themenvielfalt des Begriffs Nachhaltigkeit für den Wettbewerb nicht einge-

schränkt. 

Wichtig sind die Einbindung der Kinder und Jugendlichen und die beabsichtigte Umset-

zung der Idee in den ländlichen Räumen der LEADER-Region Zwickauer Land. Ausge-

schlossen ist aus diesem Grund das Stadtzentrum von Zwickau.  

Der Wettbewerb soll die Kinder und Jugendlichen anregen, nachhaltig zu denken und 

die Zukunft in der Region aktiv und eigenverantwortlich mitzugestalten. 

Die LEADER-Region stellt für die besten Ideen insgesamt 20.000 € als Preisgeld zur 

Verfügung und setzt den Wettbewerb als Teil der Öffentlichkeitsarbeit ein.  

Alle Ideen werden durch eine Jury bewertet. Diese setzt sich zusammen aus einem 

Mitglied des Jugendbeirates Zwickau, einer Vertretung des Jugendrings Westsachsen 

e.V., dem Klimamanager des Landkreises Zwickau, einem Mitarbeiter der Naturschutz-

station Gräfenmühle, einem Vertreter der Regionalen Netzstellen Nachhaltigkeitsstrate-

gien (RENN.mitte) in Sachsen, dem Inhaber des Unverpackt-Ladens Mr. Cornfill in 

Zwickau und dem Vorsitzenden der LEADER-Region Zwickauer Land.   

Die Preisverleihung erfolgt öffentlichkeitswirksam am 12. Dezember 2020 mit allen Teil-

nehmenden. 

Alle Informationen und Teilnahmebedingungen unter: www.zukunftsregion-

zwickau.eu/ideenwettbewerb2020 

Zum Hintergrund: 

http://www.zukunftsregion-zwickau.eu/ideenwettbewerb2020
http://www.zukunftsregion-zwickau.eu/ideenwettbewerb2020


Der Verein Zukunftsregion Zwickau e.V. engagiert sich für die Entwicklung der ländli-

chen Räume im „Zwickauer Land“ und ist Träger der LEADER-Region. Diese bietet ne-

ben Vernetzungs-, insbesondere Fördermöglichkeiten durch Zuschüsse für investive 

und nicht-investive Vorhaben. Weitere Informationen zur LEADER-Region „Zwickauer 

Land“: www.zukunftsregion-zwickau.de 

7. Einladung zu einer Fachtagung des Kinder- und Jugendhilferechtsvereins 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Interessierte an Ombudschaftlicher Arbeit, 

der Kinder- und Jugendhilferechtsverein (KJRV) lädt Sie recht herzlich zu einer Fachta-

gung ein: 

Im Westen was Neues. 

Gemeinsam die Jugendhilfe 

in Chemnitz und in den angrenzenden Landkreisen bewegen! 

Eine Fachtagung zur Vorstellung der Ombudschaftlichen Arbeit 

des Kinder- und Jugendhilferechtsvereins e. V. 

Ort: Kraftwerk Chemnitz e.V., Kaßbergstraße 36, 09112 Chemnitz 

Zeit: Freitag, der 03.11.2020 von 9.00 – 14.00 Uhr 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Es können maximal 40 Personen teilnehmen.  

Anmeldung online unter: https://doo.net/veranstaltung/56628/buchung 

Bitte beachten Sie die Hygienehinweise: https://www.kraftwerk-chemnitz.de 

Wir freuen uns auf ihr Kommen! 

Für das Team des Kinder- und Jugendhilferechtsvereins, 

Ulrike von Wölfel 

Hintergrund: 

Was tun, wenn Eltern oder Sorgeberechtigte das Gefühl haben, vom Jugendamt nicht 

ausreichend unterstützt zu werden? Was tun, wenn sich Kinder oder junge Menschen 

an Hilfeprozessen zu wenig beteiligt fühlen? Ombudschaftliche Beratung unterbreitet 

hier Angebote. 

Ombudschaftliche Beratung bedeutet: 

− kostenfreie, vertrauliche und vor allem unabhängige Beratung für Menschen, die 

in Konflikt mit Jugendämtern oder freien Trägern der Jugendhilfe geraten sind, 

− sich fachlich an die Seite der Ratsuchenden zu stellen, 

− die Ratsuchenden zu ihren Rechten im Hilfeprozess zu beraten und in ihrer 

Handlungsfähigkeit zu stärken. 

Ombudschaftliche Arbeit mischt sich auch konstruktiv und kritisch in fachliche und poli-

tische Diskussionen ein. Sie will zu einer einzelfallgerechten Kinder- und Jugendhilfe 

beitragen. 

Mit dem Kinder- und Jugendhilferechtsverein (KJRV) gibt es seit 2012 ein ombudschaft-

liches Beratungsangebot in Sachsen. Der Verein ist bisher in Dresden, Leipzig und in 

den jeweils angrenzenden Landkreisen aktiv. Über 800 Ratsuchende haben sich seit 

der Gründung an den KJRV gewandt. Seit dem Sommer 2020 ist der KJRV auch in 

Chemnitz mit einem Büro vertreten. 

Anlässlich des Beginns der Ombudschaftlichen Arbeit in Chemnitz laden wir interessier-

te Fachkräfte aus der Kinder- und Jugendhilfe der Region zu einer Fachtagung ein, um: 

http://www.zukunftsregion-zwickau.de/


− sich über die Idee der Ombudschaft und ihre Hintergründe zu informieren, 

− die ombudschaftliche Beratungspraxis und das Team des Kinder- und Jugendhil-

ferechtsvereins kennen zu lernen und 

− als Mitstreiter*in die Ombudschaftliche Arbeit in Chemnitz und Umgebung mit auf-

zubauen. 

Ulrike von Wölfel  

Koordinatorin Ombudschaftliche Arbeit für Dresden 

und angrenzende Landkreise 

Kinder- und Jugendhilferechtsverein e.V. 

Louisenstraße 81, 01099 Dresden 

Funk: 0176/ 73 23 27 38 

E-Mail: woelfel@jugendhilferechtsverein.de 

www.jugendhilferechtsverein.de 

8. LKJ Sachsen: Informationen 

7. Wettbewerb um den Sächsischen Kinderkunstpreis – neuer Einsendeschluss: 

1. Februar 2021 

"Die Welt ist unser Zuhause" – unter diesem Thema steht der 7. Wettbewerb um den 

Sächsischen Kinderkunstpreis, der bedingt durch die Corona-Pandemie auf den 13. 

März 2021 verschoben wurde. Neuer Einsendeschluss ist der 1. Februar 2021. 

Weitere Informationen hier: https://lkj-

sachsen.de/wettbewerbe/kinderkunstpreis/aktuelles-zum-wettbewerb 

Beschluss der SPD-Fraktion im Sächsischen Landtag zu den Verhandlungen für 

den Doppelhaushalt 2021/22 

In ihrem Beschluss gibt die SPD-Fraktion im Sächsischen Landtag ein eindeutiges 

Statement ab – gegen Kürzungen und für einen Beibehalten des Haushalts-Ansatzes 

2020. Auch der Erhalt von Vereinen und Verbänden steht im Fokus: "Der Landtag plant, 

den Haushalt im April 2021 zu beschließen. Damit ist klar, dass das kommende Jahr 

mit einer vorläufigen Haushaltsführung beginnen wird. Deshalb hat der Koalitionsaus-

schuss einen Schutzmechanismus für Vereine, Verbände und Ehrenamt beschlossen. 

So wird sichergestellt, dass die soziale und kulturelle Infrastruktur Sachsens auch in der 

vorläufigen Haushaltsführung funktioniert." 

Weitere Informationen hier: https://www.spd-fraktion-sachsen.de/kein-

kuerzungshammer/ 

Fachtagung des Forums Jugendarbeit Sachsen am 8. Oktober in Dresden 

Systemrelevant! Perspektiven auf eine zukunftsfähige Jugendarbeit in Sachsen - so der 

Titel der Veranstaltung, die einerseits den Blick auf die akute Zeit der Corona-Pandemie 

wirft, Lebensrealitäten von jungen Menschen aufgreift und die Folgen für sie und die 

Jugendarbeit aufzeigen möchte. Außerdem wird der weitere Umgang mit den Empfeh-

lungen des 5. Sächsischen Kinder- und Jugendberichtes diskutiert. Aktuelle Entwick-

lungen in Sachsen werden analysiert, Erfahrungen in den Blick gerückt und nach part-

nerschaftlichen Ansatzpunkten in der Zusammenarbeit mit dem Freistaat gesucht. 

Ort: JohannStadthalle Dresden I Zur Einladung hier: https://lkj-

sach-

sen.de/files/lkj/allgemein/Aktuelles/Aktuelles_2020/ProgForumJugendarbeit_2020.pdf 

 

https://lkj-sachsen.de/wettbewerbe/kinderkunstpreis/aktuelles-zum-wettbewerb
https://lkj-sachsen.de/wettbewerbe/kinderkunstpreis/aktuelles-zum-wettbewerb
https://www.spd-fraktion-sachsen.de/kein-kuerzungshammer/
https://www.spd-fraktion-sachsen.de/kein-kuerzungshammer/
https://lkj-sachsen.de/files/lkj/allgemein/Aktuelles/Aktuelles_2020/ProgForumJugendarbeit_2020.pdf
https://lkj-sachsen.de/files/lkj/allgemein/Aktuelles/Aktuelles_2020/ProgForumJugendarbeit_2020.pdf
https://lkj-sachsen.de/files/lkj/allgemein/Aktuelles/Aktuelles_2020/ProgForumJugendarbeit_2020.pdf


9. Landesverband Soziokultur Sachsen: Informationen 

30 Jahre Einheit: Alles vereint? – Themenheft für Schule und Jugendarbeit 

An den freiheitlich-demokratischen Prozess der Herstellung der Einheit Deutschlands 

wird alljährlich am 3. Oktober feierlich erinnert. Doch bis heute reißen die Debatten zu 

einer fortbestehenden "Mauer in den Köpfen" und einer vermeintlich wieder zunehmen-

den Spaltung des Landes nicht ab. Die Wiedervereinigung und der abrupte System-

wechsel in Ostdeutschland markierten lediglich den Anfang eines langwierigen Prozes-

ses des gesellschaftlichen Zusammenwachsens in Deutschland. Dabei sind die Her-

ausforderungen und Streitthemen vielfältig. Wie ist es also 30 Jahre danach um die 

"Einheit" Deutschlands bestellt? Das Themenheft der bpb ist primär an Lehrkräfte ge-

richtet, lässt sich aber genauso für die außerschulische Jugendbildung nutzen. 

weitere Informationen: https://www.bpb.de/shop/lernen/themenblaetter/315217/alles-

vereint-30-jahre-deutsche-einheit?pk_campaign=nl2020-09-16&pk_kwd=315217 

Bund Haushaltsentwurf:  Mehr Geld für “Demokratie leben”, Fortschreibung von 

MGHs und Kinder – und Jugendplan 

Der Etat des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ wird 2021 gegenüber 2020 um 

weitere 35 Mio. €auf 150,5 Mio. € steigen, in 2022 auf 165 Mio. und ab 2023 auf 200 

Mio. €. Die Bundesregierung hat die Weiterentwicklung und Verstetigung der Finanzie-

rung der Mehrgenerationenhäuser vereinbart. In einem Anschlussprogramm wird die 

Förderung aller im laufenden Bundesprogramm geförderten Mehrgenerationenhäuser 

nahtlos zum 01.01.2021 fortgesetzt. Der Kinder- und Jugendplan wird in 2021 auf bis-

herigem Niveau fortgeschrieben. Insgesamt stehen somit rund 216,1 Mio. € zur Verfü-

gung.  

Link zur Pressemitteilung: 

https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/presse/pressemitteilungen/mehr-geld-fuer-starke-

familien--ausbau-der-familienleistungen--kinderbetreuung-und-engagement-bleiben-im-

fokus/160684 

Förderprogramm: „Engagement fördern. Ehrenamt stärken. Gemeinsam wirken.“ 

Nur für spontane Projekte zum Jahresende realistisch!!! 

Die Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt legt ihr erstes Förderprogramm 

auf, um gemeinnützige Organisationen, Engagement und Ehrenamt in der Corona-

Pandemie zu unterstützen. Das Förderprogramm besteht aus drei Schwerpunktthemen: 

Innovation und Digitalisierung in der Zivilgesellschaft, Nachwuchsgewinnung, Struktur- 

und Innovationsstärkung in strukturschwachen und ländlichen Räumen. Einzelprojekte 

können mit jeweils bis zu 100.000 € gefördert werden. Alle gemeinnützigen Organisati-

onen sowie juristische Personen des öffentlichen Rechts sind antragsberechtigt. 

Hinweis: Bitte Antrag so früh wie möglich stellen, spätestens jedoch bis zum 1. Novem-

ber 2020.  

Die beantragten Mittel müssen im Jahr 2020 ausgegeben werden. Mittelabrufe sind nur 

bis zum 15. Dezember möglich. 

weitere Informationen: https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-

ehrenamt.de/foerderung/ 

10. Jugendstiftung Sachsen: Einladung zur Facebookgruppe der Eigenständi-

gen Jugendpolitik Sachsen 

https://www.bpb.de/shop/lernen/themenblaetter/315217/alles-vereint-30-jahre-deutsche-einheit?pk_campaign=nl2020-09-16&pk_kwd=315217
https://www.bpb.de/shop/lernen/themenblaetter/315217/alles-vereint-30-jahre-deutsche-einheit?pk_campaign=nl2020-09-16&pk_kwd=315217
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/presse/pressemitteilungen/mehr-geld-fuer-starke-familien--ausbau-der-familienleistungen--kinderbetreuung-und-engagement-bleiben-im-fokus/160684
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/presse/pressemitteilungen/mehr-geld-fuer-starke-familien--ausbau-der-familienleistungen--kinderbetreuung-und-engagement-bleiben-im-fokus/160684
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/presse/pressemitteilungen/mehr-geld-fuer-starke-familien--ausbau-der-familienleistungen--kinderbetreuung-und-engagement-bleiben-im-fokus/160684
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/foerderung/
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/foerderung/


Liebe Interessentinnen und Interessenten der Veranstaltungsreihe #lassunsreden - Ju-

gendzeit, 

im Namen der AG Eigenständige Jugendpolitik Sachsen (AG EJP) möchten wir Sie 

heute einmal nicht zu einer Veranstaltung einladen. Statt dessen geht es uns in dieser 

Mail um die Vernetzung und Facebook ist nach wie vor ein Kanal, den viele Fachkräfte 

und jugendpolitisch interessierte Menschen nutzen. Daher haben wir uns entschlossen, 

ganz im Sinne unseres Mottos #lassunsreden eine Facebookgruppe zu eröffnen, in der 

sich alle diejenigen von Ihnen, die bei Facebook aktiv sind, austauschen können sowie 

Infos und Veranstaltungstipps zur Eigenständigen Jugendpolitik teilen können. Die 

Gruppe ist "privat", sie ist als solche zwar für jede(n) sichtbar, um hingegen Beiträge le-

sen oder schreiben zu können, müssten Sie zunächst Mitglied werden. Sie finden die 

Gruppe unter: https://web.facebook.com/groups/ejp.sachsen/ 

Mit herzlichen Grüßen 

Ricardo Glaser 

JUST - Jugendstiftung Sachsen 

Neefestrasse 82, 09119 Chemnitz 

Tel.: (0371) 533 64 - 30 

Fax: (0371) 533 64 – 26 

 

11. Fonds Soziokultur: Sonderprogramm / NEUSTART KULTUR 

Querdenken erwünscht: „Netzwerke und Neue Schnittstellen“ 

Förderanträge ab 01.10.20 möglich 

Im Rahmen des Programms NEUSTART KULTUR der Beauftragten der Bundesregie-

rung für Kultur und Medien (BKM) legt der Fonds Soziokultur zeitlich versetzte Förder-

programme für Projektträger*innen auf. Nachdem am 15.09.20 die Antragsfrist für die 

themenfreie Ausschreibung AUFTAKT endete, können für die erste themenbezogene 

Ausschreibung „Netzwerke und Neue Schnittstellen“ ab dem 01.10.20 bis zum 31.10.20 

online (https://www.fonds-soziokultur.de/portal/login.html) Anträge gestellt werden. 

Netzwerke und Neue Schnittstellen 

Netzwerke sind in der Soziokultur nicht mehr wegzudenken. Dies hat auch die 

Coronakrise noch mal deutlich werden lassen. Manchmal braucht es neue oder unge-

wöhnliche Partnerschaften, um aktuelle gesellschaftliche Fragen mit Kunst und Kultur 

zu bearbeiten. Wo gibt es das konkrete Wissen, das es für das Projekt braucht und ins-

besondere die Menschen, die dieses durch ihre (täglichen) Erfahrungen mitbringen: Ob 

Umwelt-Organisation, Feuerwehr, Imbissbudenbesitzer*in, Garten- und Landschafts-

bauer*in, regionaler Verkehrsbetrieb, Sozialarbeiter*in oder Softwareentwickler*in: Sie 

alle sind Experten*innen auf einem bestimmten Gebiet für gesellschaftliche Fragen und 

können mit ihren individuellen Denkansätzen und Methoden Soziokultur mitdenken – 

auch wenn auf den ersten Blick zunächst keine gemeinsame Schnittstelle zu bestehen 

scheint. Wo haben sich (auch mit/durch Covid-19) Lücken aufgetan und wer kann mich 

darin unterstützen, diese nachhaltig zu schließen? Wie können wir mit unserem Projekt 

an Ideen und an beispielhafter Umsetzung für relevante Themen des Stadtteils, auf 

dem Land, der Mobilität, der Erreichbarkeit in der Peripherie oder für die Nachhaltigkeit 

arbeiten? Inwiefern bietet die Zusammenarbeit einen Mehrwert für mein Projekt? 

T1 „Netzwerke und Neue Schnittstellen“ sucht Projekte, die – abseits des Bekannten 

– mit einem oder mehreren geeigneten (öffentlichen) Träger(n) und/oder Einrichtungen 

zusammenarbeiten; die sektor- und bereichsübergreifende Kooperationen und/oder 

https://web.facebook.com/groups/ejp.sachsen/
https://www.fonds-soziokultur.de/portal/login.html


Kollaborationen in konkreter Praxis erproben und damit neue Möglichkeiten und For-

men der Vernetzungsarbeit anstreben. 

Re-Vision Programm – Online-Workshops für Projektträger 

Zur Unterstützung und Verbreitung guter Praxis soziokultureller Arbeit wird es episodi-

sche Online-Workshops für beispielhafte Projektträger geben. Dabei geht es um die 

permanente Reflexion der eigenen Arbeit und wie diese kommuniziert wird. Dieses von 

einer Gruppe deutscher und internationaler Expert*innen geleitete Re-Vision Programm 

wird Unterstützung in drei Bereichen bieten: Digitalisierung, Entwicklung innovativer 

Programme und neue Modelle der Zusammenarbeit mit freien Künstler*innen und Kul-

turpädagog*innen. 

Weitere themenbezogene Ausschreibungen 

Die nächste Themen-Ausschreibung „Young Experts + Ko-Produktion“ rückt Kinder und 

Jugendliche und ihren Blick auf Gesellschaft und Kultur in den Fokus. Anträge können 

vom 01.11.20 bis zum 31.11.20 gestellt werden. Für die Themen-Ausschreibungen 

„Diversität, Inklusion und Vielfalt“ und „Digitalität und Soziokultur“ gilt die Antragsfrist 

04.01.21 bis 31.01.21 bzw. 01.03.21 bis 31.03.21. Der Fonds Soziokultur e.V. behält 

sich vor, weitere Ausschreibungen zu veröffentlichen. 

Hintergrund NEUSTART KULTUR 

Als Teil des großen Bundesprogramms NEUSTART KULTUR unterstützt die BKM mit 

insgesamt bis zu 50 Mio. Euro unter anderem die sechs Bundeskulturfonds: die Stiftung 

Kunstfonds, der Deutsche Literaturfonds e.V., der Fonds Darstellende Künste e.V., der 

Fonds Soziokultur e.V., der Deutsche Übersetzerfonds e.V. und der Musikfonds e.V. 

Staatsministerin Prof. Monika Grütters lobt die Fonds als „starke Partner mit großer Er-

fahrung“. 

Fonds Soziokultur e.V. 

Der Fonds Soziokultur e.V. fördert im Sinne seiner Satzung zeitlich befristete Vorhaben 

mit Modellcharakter. Sie sollen ein Beispiel sein für andere soziokulturelle Projekte und 

Einrichtungen. Die Soziokultur will sowohl ästhetische und kommunikative als auch so-

ziale Bedürfnisse und Fähigkeiten aller Bürger*innen aufgreifen und erweitern. Die För-

derung soziokultureller Projekte trägt zur kulturellen Chancengleichheit bei und entwi-

ckelt so die demokratische Kultur in der Bundesrepublik Deutschland weiter. 

Mit der Projektförderung von freien Einrichtungen und Initiativen der kulturellen Bildung 

und Medienbildung, der Soziokultur sowie Kulturarbeit trägt der Fonds Soziokultur zur 

Stabilisierung sowie Weiterentwicklung soziokultureller Aktivitäten und ihrer Ak-

teur*innen bei. 

Was wird gefördert? 

Zeitlich befristete partizipative Kulturprojekte, soziokulturelle Projekte gemäß den jewei-

ligen Ausschreibungsprogrammen, insbesondere mit Teams aus freien und ggf. festen 

Mitarbeiter*innen, die mit und in der Gesellschaft und bestimmten Zielgruppen künstle-

risch-medial aktiv werden. 

Was wird nicht gefördert? 

Ausstattungen, Investitionen, reine Kulturveranstaltungen bzw. Vorführungen, rein 

künstlerische Produktionen, Stipendien, Jubiläen, Festivals, Solokunstprojekte, Ausfall-

honorare etc. 

Wer ist antragsberechtigt? 



Vorrangig freie Einrichtungen, Träger, Initiativen und Akteur*innen der Soziokultur, Kul-

turarbeit, der Kulturellen Bildung, der Medienbildung und Kulturpädagogik. 

Wieviel kann beantragt werden? 

Mindestens 5.000 €, maximal 30.000 €, jedoch nicht mehr als 80% des Gesamtbud-

gets. 

Wann dürfen die Projekte frühestens starten? 

Die Projekte aus AUFTAKT dürfen frühestens Ende Oktober 2020 beginnen. Als Beginn 

gilt der kostenrelevante Start. 

Bis wann muss das Projekt durchgeführt worden sein? 

Die Laufzeit der Projekte richtet sich nach den einzelnen Programmausschreibungen, 

alle Projekte müssen jedoch bis zum 30. September 2021 beendet sein. 

Weitere Informationen zum Sonderprogramm des Fonds Soziokultur e.V. erhalten Sie 

hier: https://www.fonds-soziokultur.de/portal/login.html 

Der Deutsche Kulturrat hat hilfreiche Informationen zum Programm Neustart Kultur der 

BKM und Fördermöglichkeiten veröffentlicht. Diese finden Sie hier: 

https://www.kulturrat.de/corona-pandemie/neustart-kultur/ 

Mit freundlichen Grüßen, 

Ihr Team des Fonds Soziokultur e.V. 

Fonds Soziokultur e.V. 

Weberstr. 59a, 53113 Bonn 

Fon (0228) 97 144 790 

Fax (0228) 97 144 799 

info@fonds-soziokultur.de 

www.fonds-soziokultur.de 
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